
Veranstaltet vom 
Verein LOK Leben ohne Krankenhaus
 
In Zusammenarbeit mit Top Kino
Rahlgasse 1 (Ecke Theobaldg.), 1060 Wien
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16. – 20. 03. 2015 Kartenreservierung werktags von 10 –18 Uhr
unter T 01 585 58 88, online unter www.topkino.at

PSYENNALE



Der Verein LOK Leben ohne  

Krankenhaus wurde 1989 gegründet. 

Der Verein betreut Menschen, die auf-

grund einer psychischen Erkrankung 

Unterstützung bei der Bewältigung 

des Alltags benötigen.

Befreiung und Veränderung, Kraft und  Widerstand, Gefangensein in Strukturen oder  

Gefühlen, dies sind nur einige Themen, die im Rahmen der PSYENNALE erfahrbar werden. 

Es geht um künstlerischen Ausdruck und Kreativität, um Beziehungen, um Selbstvertrauen und 

Selbstbestimmung, um die Bewältigung von Krisen und den Umgang mit Leiden.

Die Auswahl der Filme durch KlientInnen und MitarbeiterInnen des Vereins LOK Leben ohne  

Krankenhaus zeigt ein buntes Bild von Menschen in  verschiedenen Lebenssituationen, die eine  

Herausforderung an die Psyche darstellen. Wir zeigen Spielfilme und Dokumentarfilme.

Die Idee der PSYENNALE wurde von Menschen geboren, die sich in ihrem Leben intensiv mit 

diesen Themen auseinandersetzen, von Klientinnen und Klienten des Vereins LOK. 

Wir verstehen Vielfalt als Bereicherung und sind gegen Ausgrenzung.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen gute Unterhaltung und  

viele angeregte Diskussionen!

PSYENNALE 16.  –  20.  März  2015



PSYENNALE 16.  –  20.  März  2015

PSYENNALE SPECIAL 12. März 2015, 18.00 Uhr 

„El método Arrieta“ (The Arrieta Method), Dokumentarfilm, Spanien 2013, OmenglU,  

Regie: Jorge Gil Munárriz in Anwesenheit der Darstellerinnen Mentxu und Lourdes Arrieta  

und des Regisseurs (Näheres zum Film unter www.lok.at/psyennale) 

Kolpinghaus Wien-Zentral, Gumpendorferstraße 69, 1060 Wien 

Kartenreservierungen unter lok@lok.at, T 01 586 56 46

Die Veranstaltung wird gemeinsam mit dem Dachverband Wiener Sozialeinrichtungen organisiert.

Die Filmgruppe des Vereins LOK Leben ohne Krankenhaus bedankt sich:

Bei den Freundinnen und Freunden des Vereins LOK, die mit Einzelspenden bei der  

Umsetzung des Projektes PSYENNALE  geholfen haben.

Beim Top Kino, das die Idee des Projektes PSYENNALE fördert und unterstützt.

Verein LOK 

Leben ohne Krankenhaus 

1050 Wien, Wehrgasse 26/11 

T 01 586 56 46, F 01 587 90 23 

lok@lok.at, www.lok.at

Geschäftsführung 

Robert Mittermair  

Vorstand 

Dr. Robert Herz 

Dr. Klaus Mihacek 

Dr. Maria Schernthaner 

Gertrude Thil-Eicher



Pharao Bipolar 
dt. OF

At Li Layla (Next to Her)
OmengU	

Nerven Bruch Zusam-
men, dt. OF	

Respiro (Lampedusa) 
OmenglU

Die Meta-Morphose – 
Leicht verstimmt ins 
Rampenlicht, dt. OF

Dziewczyna z szafy 
(Das Mädchen aus dem 
Schrank), OmU

Spirits of Envy 
OmenglU

Il Deserto Rosso  
(Red Desert) 
OmenglU

Mama macht mich 
krank, dt. OF

Art of Darkness 
engl. OF

Surviving Life
OmU

Down to the Bone 
OmU

Feng Ai 
OmenglU	

La Moindre des choses 
(Every Little Thing), 
OmenglU

Feng Ai 
OmenglU

La Teta Asustada  
(Eine Perle Ewigkeit) 
OmU

Die schönste Krankheit 
der Welt, dt. OF

People Say I‘m Crazy 
engl. OF	

I Am a Woman Now 
OmU

Rock in My Pockets  
engl. OF

17.30 (kleiner Saal) 18.00 (großer Saal) 20.00 (kleiner Saal) 20.30 (großer Saal)

Das Programm im Überblick

Nachmittag Abend

Montag, 16. März 2015

Freitag, 20. März 2015

Dienstag, 17. März 2015

Mittwoch, 18. März 2015

Donnerstag, 19. März 2015

OmU = Orginalfassung m. dt. UT	
dt. OF = deutsche Originalfassung	
OmenglU = Originalfassung m. engl. UT
engl. OF = englische Originalfassung	

Nähere Informationen zu den einzelnen Filmen unter 
www.lok.at/psyennale & www.topkino.at	


